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Zentrale Notaufnahme
Chirurgie + Innere Medizin

Stadt Homburg

UKS - Universitätsklinikum des Saarlandes
Gebäude 32, 66421 Homburg

Parken auf den umliegenden Parkplätzen  
(gebührenpflichtig)

Adressangabe für Navigationsgeräte
Bitte geben Sie im Routenplaner oder Navigationsgerät
„Universitätsklinik Homburg“ und die Gebäudenummer „32“ als 
Ziel ein.

Ablauf und Inhalte

09.00 Uhr  Begrüßung
09.15 Uhr  Kommunikation mit Dementen:  

„Ich habe eine Trockenperiode im Mund.“
10.45 Uhr Frühstückspause
11.15 Uhr  Herausforderndes Verhalten erkennen,  

begegnen, vermeiden.
12.45 Uhr Mittagspause
13.45 Uhr  Kraftquelle Humor – Humor als  

entlastendes Element in der Pflege, 1. Teil
15.15 Uhr kleine Kaffeepause
15.30 Uhr  Kraftquelle Humor – Humor als  

entlastendes Element in der Pflege, 2. Teil
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Varitec AG
Auf Pfuhlst 3

66589 Merchweiler 

Telefon: 06825 8000 - 0
Telefax: 06825 8000 - 200

www.varitec.de

24. September 2018

09:00 bis 16:00 Uhr

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebes Pflegepersonal!

Ganz unter uns: Wir kennen niemanden sonst, 
der auf so unterhaltende und doch einfühlsame 
Weise die besonderen Schwierigkeiten vermitteln 
kann, mit denen Demenzerkrankte zu kämpfen 
haben. Markus Proske – Autor, Demenzberater 
und Humortherapeut – ist die vielleicht führende 
Kapazität auf diesem Gebiet.
Er war bereits letzten Mai bei uns, aber wir konnten 
ihn überreden, noch ein weiteres Seminar in diesem 
Jahr für Sie zu halten. Unsere letzte Tagesveran-
staltung ‚Demenz verstehen‘ war mit über 40 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen mehr als gut 
besucht und alle waren „hellauf begeistert“, so der 
Eindruck unserer Frau Sandra Giese.
Sie zweifeln? „So schön hätte ich es mir nicht vorge-
stellt“, erzählte uns eine Teilnehmerin im Anschluss, 
obwohl sie „schon auf sehr vielen Fortbildungsver-
anstaltungen gewesen sei und hohe Erwartungen 
gehabt hätte!“ Wir denken, das spricht für sich.
Sie werden nicht bereuen, dabei gewesen zu sein.

Ihr Varitec Pflegeforum
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Verhalten und Kommunikation 
mit Menschen mit Demenz

Einladung 

„Verhalten und Kommunikation mit  
Menschen mit Demenz“ am 24.09.2018 
Universitätsklinikum des Saarlandes, Gebäude 32

Ihr Referent

Markus Proske
• Demenzberater
• Humortherapeut
• Autor

Der Demenz-Pfad

Wieder mit dabei: Der Demenz-Pfad macht 
erlebbar, was Menschen mit Demenz empfin-
den, wie verwirrend und beängstigend sie ihre 
Umwelt wahrnehmen. Die Teilnehmer sollen 
im Selbstversuch sprichwörtlich lernen, De-
menz zu „begreifen“.
Die mehr als 20 Stationen des Parcours simulie-
ren verschiedene Handicaps und zeigen so die 
verschiedenen durch Demenz hervorgerufenen 
Veränderungen der Leistungsfähigkeit auf.
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Fax-Anmeldung bis zum 3. September 2018 senden an:

Varitec Pflegeforum
z. Hd. Frau Katja Kessler
Auf Pfuhlst 3
66589 Merchweiler

oder per Fax an: 06825 8000 - 27113

           Ja, ich möchte an der Fortbildung „Verhalten und Kommuni-
kation mit Menschen mit Demenz“ am 24.9.2018 teilnehmen.

  Ja, ich möchte zukünftig per E-Mail über weitere Schulungen 
informiert werden und melde mich für den Newsletter „Varitec 
Pflegeforum“ an. Es ist mir bekannt, dass ich mich jederzeit 
ohne Angabe von Gründen abmelden kann, ohne dass dafür an-
dere als Übermittlungskosten nach den Basistarifen entstehen.

Nachname, Vorname 

Institution 

Abteilung, Funktion 

Anschrift der Pflegeinstitution 

PLZ, Ort 

Telefon/Fax (optional) 

E-Mail (bei Anmeldung zum Newsletter) 

Datum, Unterschrift 

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit der Verarbeitung und Nutzung meiner 
Daten im Rahmen von Seminaren, Workshops und Schulungen einverstanden. 
Verantwortlicher im Sinne des BDSG: Varitec AG, Auf Pfuhlst 3, 66825 Merchweiler. Wenn 
Sie zukünftig unsere Informationen und Angebote nicht mehr erhalten möchten, teilen Sie 
uns dies bitte schriftlich per E-Mail an datenschutz@varitec.de oder per Post an die zuvor ge-
nannte Adresse mit. Informationen zur Datenerhebung für Kunden gemäß Art. 13 DSGVO 
und zum Datenschutz finden Sie finden Sie im Downloadbereich unter www.varitec.de.

Verhalten und Kommunikation mit 
Menschen mit Demenz 

Kommunikation mit Dementen: „Ich habe 
eine Trockenperiode im Mund.“

Hintergrund: Kontaktaufnahme, Kommunikation 
und Gespräch mit Menschen mit Demenz ist eine 
wiederkehrende Herausforderung für Pflege- und 
Betreuungskräfte.
Aber wo liegen die Schwierigkeiten? Demenz ver-
ändert das Gehirn und den Verstand der Betroffe-
nen. Sie denken in anderen, ungewohnten Bahnen. 
Die Betroffenen nehmen es selbst häufig nicht 
wahr und versuchen weiterhin, sich mitzuteilen. 
Sie möchten gehört werden.
Ziele: Die Teilnehmer/innen sollen die Grund-
lagen der sprachlichen Probleme von Menschen 
mit Demenz verstehen lernen. Dazu wird erläu-
tert, wie Betroffene mit Wortfindungsstörungen 
umgehen, welche Kompensationsmechanismen 
solche Menschen verwenden, wie man mit diesen 
Störungen umgehen kann, wie man das Gesagte 
besser verstehen lernen kann, wo die Probleme 
der Betroffenen liegen, uns zu verstehen, und wie 
man gute Kommunikationsbedingungen herstel-
len kann.

Herausforderndes Verhalten erkennen,  
begegnen, vermeiden.

Hintergrund: Neben ungewohnten Sprachmustern 
zeigen Betroffene manchmal auch sogenanntes 
„herausforderndes“ Verhalten. Die Pflege solcher 
Bewohner ist für viele Pflegeeinrichtungen mit 
besonderen Zeitaufwand und Anstrengungen 
verbunden.
Aber wenn man die Gründe für solch an-
spruchsvolles und forderndes Verhalten kennt,  

kann man diesem adäquat begegnen, Rahmen-
bedingungen ändern und zukünftigen „Ausbrüchen“ 
vorbeugen.
Ziele: In dem zweiten Vortrag des Tages wird 
gezeigt, wie man sogenanntes „herausforderndes“ 
Verhalten erkennt und einordnet, welche Gründe 
dazu führen, wie man dem vorbeugt und wie man 
selbst entlastend und deeskalierend wirken kann.
Außerdem lernen die Teilnehmer/innen, wie man 
„herausforderndem“ Verhalten vorbeugt und dazu 
persönliche Grenzen definiert.

Kraftquelle Humor – Humor als entlasten-
des Element in der Pflege

Hintergrund: Heute mehr denn je haben Pflege-
kräfte und Betreuer ein enormes Arbeitspensum zu 
erledigen. Zeit für den Einzelnen scheint oft nicht 
mehr zur Verfügung zu stehen. Doch man kann die-
ser knappen Zeit mehr Qualität geben und sie für 
beide Seiten wertvoller gestalten!
Im dritten (und vierten) Vortrag des Tages geht es 
deshalb um Humor als Quelle von Kraft und entlas-
tendes Element in der Pflege. Denn Humor erhält 
die Gesundheit, fördert die Teambildung, reduziert 
Stress, befriedigt die Bedürfnisse und beugt so De-
privation vor.
Ziele: Die Teilnehmer/innen lernen die unter-
schiedlichen, physiologischen, emotionalen, kog-
nitiven und sozialen Wirkungsweisen von Humor 
und Lachen kennen.
Dazu werden gemeinsam und achtsam die per-
sönlichen Humorpotentiale der Teilnehmer/innen 
entdeckt und entwickelt. In praktischen Übungen 
erspüren sie, was Humor und Fröhlichkeit beim 
Pflegenden – aber auch vor allem beim Patienten 
und Bewohner! – bewirken, auslösen und auch lösen 
können.

Anmeldung

Bitte melden Sie sich mit dem nebenstehenden Fax-
formular verbindlich an bis spätestens Montag, den 
3. September 2018. 

Bitte beachten Sie, dass die Teilnehmerzahl auf 30  
Interessierte begrenzt ist. Entscheidend für die Vergabe 
der Seminarplätze ist die Reihenfolge der Anmeldung. 
Sie erhalten nach Eingang der Anmeldung eine Rech-
nung, die gleichzeitig als Teilnahmebestätigung gilt.

Kosten

Die Teilnahmegebühr beträgt 79,- € inkl. MwSt. Im 
Preis sind die Seminarkosten, Schulungsunterlagen,  
Verpflegung und Getränke enthalten.

Mit einer Anmeldung wird die Seminargebühr fällig. 
Bitte überweisen Sie vor der Veranstaltung nach Erhalt 
der Rechnung den Betrag an folgende Bankverbindung:

Bank 1 Saar
IBAN: DE64 5919 0000 0003 0090 09
BIC: SABADE5S

Bitte geben Sie im Verwendungszweck die Rechnungs-
nummer an! 

Anmeldeschluss ist der 3.9.2018!

Bitte überprüfen Sie, ob Sie diese Einladung unter Beachtung der für Sie gel-
tenden Compliance-Vorschriften annehmen dürfen. Für Amtsträger, für dem öf-
fentlichen Dienst besonders Verpflichtete sowie Arbeitnehmer (auch angestellte 
Ärzte) gilt diese Einladung nur unter Vorbehalt einer Dienstherrengenehmigung. 
Sofern Sie diese Einladung annehmen, gehen wir davon aus, dass Sie über die 
erforderliche Genehmigung verfügen.


